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Riemer Park: Kontrollen für die Einhaltung der Grünanlagensatzung

Antrag 14-20 / B 05488 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 15 Trudering-Riem 
vom 15.11.2018

Sehr geehrter Herr Steinberger,

Sehr geehrte Damen und Herren,

in seiner Sitzung am 15.11.2018 beschloss der Bezirksausschuss 45 den Antrag, wonach im 
Riemer Park und in den Grünanlagen im Siedlungsbereich um Kontrollen zur Einhaltung der . 
Grünanlagensatzung gebeten wird. Zudem wird darauf hingewiesen, dass die grünen Poller im 
Parkabschnitt zwischen Georg-Kerschensteiner-Straße und Heinrich-Böll-Straße nur am An­
fang und am Ende der Wege stehen.

Dazu nimmt das Baureferat (Gartenbau) folgendermaßen Stellung:

Wir bedauern sehr, dass die Besucherinnen und Besucher mit Hunden im Riemer Park und 
den Grünanlagen im Siedlungsbereich der Messestadt die geltenden Regelungen nicht einhal- 
ten wollen, wie im Antrag beschrieben.

Die Grünanlagenaufsicht des Baureferat (Gartenbau) hat die Aufgabe, die Grünanlagensat­
zung durchzusetzen. Neben der Hundethematik gibt es eine Reihe von saisonal oder dauer­
haft wiederkehrenden Kontroll- und Ordnungsaufgaben, aber auch spontan erforderliche Ein­
sätze und Schwerpunktaktionen. Das Einsatzgebiet umfasst ca. 1.200 öffentliche Grünanlagen 
mit über 700 Spielplätzen, Naherholungsgebiete mit Badeseen sowie Naturschutz- und Land­
schaftsschutzgebiete.
U-Bahn Linien 2, 5, 7 Postanschrift: Baureferat
Haltestelle Innsbrucker Ring 81660 München

Hausanschrift: Echardinger Str. 29 
81671 München

Internet:
http://www.muenchen.de

http://www.muenchen.de


Seite 2 von 3

Eine ständige und dauerhafte Präsenz in einzelnen Parks oder Grünanlagen ist weder vorge­
sehen noch wegen der begrenzten Personalkapazität der Grünanlagenaufsicht möglich.

Jedoch werden im Riemer Park und in den Grünanlagen in der Messestadt regelmäßige der 
Kontroligänge durchgeführt. Zusätzlich werden immer wieder Schwerpunktkontrollen über 
einen Zeitraum von ca. zwei Wochen durchgeführt, v.a. auch bezüglich der Einhaltung des 
Betretungsverbotes für Hunde in den mit grünen Pollern markierten Bereichen. Dabei werden 
die mit Hunden angetroffenen Personen zum richtigen Verhalten ermahnt, auf Gefahren durch 
freilaufende Hunde hingewiesen und Verstöße gegen die Satzung geahndet. Generell ist je­
doch zur Ahndung von solchen Ordnungswidrigkeiten die zweifelsfreie Feststellung der Perso­
nalien der betreffenden Person erforderlich. Werden diese Angaben verweigert, so muss je­
weils die Polizei hinzugezogen werden.

Während der Monate Mai bis einschließlich September wird die städtische Grünanlagenauf­
sicht im Riemer Park durch einen externen Wachdienst unterstützt. Der Sicherheitsdienst kon­
trolliert schwerpunktmäßig den Bereich um den Badesee, in dem Hunde nicht frei laufen dür­
fen.

Zusätzlich werden durch die Kolleginnen und Kollegen des Außendienstes des Kreisverwal­
tungsreferates Kontrollen bezüglich der Einhaltung der Vorschriften der Hundeverordnung 
(und bei Bedarf auch der Grünanlagensätzung) durchgeführt. Sie sind beinahe täglich im 
Stadtgebiet und selbstverständlich auch im Riemer Park unterwegs.

Wir werden im Rahmen der personellen Möglichkeiten weiterhin laufende Kontrollen sowie 
Schwerpunktkontrollen, wie beschrieben, durchführen.

Zudem nehmen wir gerne Ihren Hinweis auf und sind bereit, die Standorte der grünen Hunde­
poller in den Grünanlagen der Messestadt und im Riemer Park zu überprüfen und Veränderun­
gen dort vorzunehmen, wo die Eindeutigkeit erhöht werden kann. Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass dies nicht kurzfristig erfolgen kann. Wir stellen jedoch eine Erledigung bis Ende 
Juni 2019 in Aussicht.

Der Antrag Nr. BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05488 ist somit satzungsgemäß behandelt 

Mit freundlichen Grüßen

gez.


